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Zahl 5 8 8 2 - I I .
Das k. k. Handelsministerium hat unterm 8

August 1852 folgende ausschließende Privilegiel,
verliehen:

1. Dem Joseph S c h i l l e r , bürgert. Tischler-
meister und Hauöinhader zu Wien (Bchottenfeld
Nr. 311 ) , auf die Verbesserung der Jacquard-
Maschine zur Darstellung sigurirter Muster an
Bändern, Se>dci>zeus,e>,, Möbelstoffen und T'sch
zeugen, wobei diese Maschine durch Verminderung
der Reibung mit weniger Kraftaufwand sich in
Bewegung setzen und gebrauchen lasse, ferner durch
einen viel leichtern Gang derselben die Schnüruna
nicht reiße, und endlich bei derselben viel dünnere
und daher vohlfeilcrc Dessein. Karten gewonnen
werden können, ohne das Durchstechen und Zer
reißen derselben befürchten zu müssen; — aus
D r e i Jahre, Die offene Prwilegiumsbeschrei
bung befindet sich bei dee k. k. niederösterr. S ta t t '
halterei zu Jedermanns Einsicht in Aufbewahrung
(3. 5533 l ! ) .

2. Dem Friedrich Weberbeck , unter der
Fi rma: I o h . Jacob Web er deck, Nadelfabri-
kanten und Handelsmanne in Bregenz, auf die
Erfindung von Schreibtafeln aus Meta l l ; — auf
F ü n f Jahre. Die Geheimhaltung wurde ange-
sucht (Z. 5«<U l I ) .

3. Dem Giuseppe G u i o n i , Director der
typographischen Anstalt Vassali in Mailand, wohn-
haft in Mailand l>l I.<!„!i>/io ^ > . ^2 / ,o ) , auf
die Erfindung einer Getreide-Dresch-Maschine mit
tonischen Zapfen; — auf F ü n f Jahre. Die
offene Privilegiumsbeschreibmig befindet sich bei
der k. k. Gt.ttthalterei iu Mailand zu Iedermannö
Einsicht l „ Aufbewahrinig (Z 5 l»M l i ) .

4. Dein F.lix F r e i s a u f f v. N e u d e g g ,
k. k. Hauptmanne in Pension, Ritter des k. k. Leo-
pold- und des herzoftl. Lucca'schen S t Ludwig'
Ordens, in Wien (Iägerzeile Nr. 5U),auf d,e
Erfindung einer einfachen, an jeder Locomotive
leicht anzubringenden Vorrichtung, um auf Ei-
senbahnen alle Hemmnisse zu beseitigen, welche
durch Nebel, Glatteis, einen leichten Schnee-
fa l l , so wie überhaupt durch die Nasse veran-
laßt werden; — auf E i n Jahr. Die Geheim^
Haltung wurde angesucht (Z. 5«!1<l/^. I I ) .

5. D e m s e l b e n auf die Erfindung einer
Vorricktung zur nutzbringenden Verwendung des
Brennstuffes bei Locomotiven; — auf E i n
Jahr. Die Geheimhaltung wurde angesucht
(Z.5«9l>/>;-11).

t i . D e m s e l b e n auf die El sindung einer
Vorrichtung, wodurch das Adhäsions-Vermöge»
einer Locomotive nicht nur durch Anwendung einer
Kette ohne Ende, sondern auch ohne d'eselbe auf
eine Höhe gesteigert werden könne, welche für die
größte Krastä.ßerung einer ^'ocomot,re ausreichen
dürfte; — a u f G i n Jahr. Die Geheimhaltung
wurde angesucht (Z. 5 l l ! w / ^ - ! l ) .

7. D.m Friedrich N ö d i g e r in Wien ( S t .
Ulrich Nr 50), auf Verbsserungn im Uebertragen
von Desseins auf Stoffe oder Gewebe uer>chi»de-
ner Art u»d an den duzu gehörigen Apparate»;
— auf E i n I i h r . Die off.ne Privilegiums
Beschreibung befilwct sich bei der k. k. niederösterr.
Statthalttrei zu Jedermanns Einsicht in Aufb.-
Wahrung (Z. 5 ? 3 t t - l l ) .

8. De.n Jacob Leschen, Mechanik.r, und
Jacob P r o k o p o w l c z , Maschinenschlosser in
Wien, hurch l)>. Joseph B a r t sä), Cwilagenten
in Wien (Stadt Nr. 730) , auf eine Verbesserung
in der Construction der TXlachsen, wodurch selb.
vor dem Eindringen von Staub und Schmutz ge-
sichert seien, durchaus die gleiche Stärke e,halten,
und wobei die Büchse von vorne geschlossen sei;
^ auf E i n Iah,-. Die offene Privilegiums-
B.schre'bung befindet sich hei der k. k. niederösterr.
Statchalterei zu Jedermanns Einsicht in Aufbe-
wahrung (3. 5 7 5 8 - U ) .

l !). Dem Henry B e s s e m e r , Civilinge»icur
in London, durch Or. Joseph v. W i n i w a r t e r ,
Hof- und Gerichtsadvocaten in Wien, auf die
Erfindung einer für die Zuckerfabrik^tion verwend-
baren neuen VacuuM'Pfanne; — auf E i n Jahr.
Die offene Pl'ivilegillms'Beschreibung befl'"dct sich
bei der k. k. niederösterr. Statthalterei zu Jeder-
manns Einsicht in Aufbewahrung (Z. 5 7 7 » - l y .

l«l). Dem Carl Heinrich T r e v s d o r f , Kauf
manne zu Mühlhausen in Thüringen, derzeit in
Wien (Wieden Nr. 348), auf eine Verbesserung
an den Baum- und Zchaswoll'Krämpeln; — auf
E i n Jahr. Die off.ne Privilegiums-B.schiei-
bung befindet sich bei der k. k. n. ö. Statthal .
tern zu Jedermanns Einsicht in Aufbewahrung
(Z. 5 8 8 , - l l ) .

1 l . Dem Ferdinand V o g e l , Schuhmacher-
meister in S t . Polten Nr. 46, auf die Verbesse-
rung der Schuhmacher»Arbeiten, wodurch dieselben
vollkommen vor Kälte und Nässe zu schützen im
Stande seien; — aus Z w e i Jahre. Die Ge-
heimhaltung wurde angesucht (6. 5882-11).

P r i v i l e g i e n - V e r l ä n g e r u n g .

Zahlen 49 ll>, 5UU3, 5!7l>, 5752 und 5838- I I ,

1 Das Handelsministerium hat das Pr iv i
legium des Mcyer Besch vom 12. Juni 1851
auf eine Erfindung und Verbesserung in der Ver-
fertigung der Hohl - Maße auf die Dauer des
z w e l l e n Jahres zu verlängern befunden.

Wien den 27. Ju l i »852.

2 . Das Handelsministerium hat das ursprüng-
lich dem Lorenz B a u m g a r t e verliehene, und
seither in das Eigenthum des Franz G ö b l , k. k.
Il!gel,ieur-A,si!te>iten in Cilli übergegangene Pr iv i
l.'qiull, u,„, 22. I . l i . auf die Erfindung e.nel
Vorr,chtu.ig a.. alle» Gattungen von Cylmder-
und a.'d.re,., doppell oder einfach wirkenden Kol .
bengeblasen, auf die weitere Dauer von zwe i
Jahren, d. i. des n c u n t e n und z e h n t e n I^h.-
res zu vellangern befunden.

Wien den 4 August »852.

3. Das Handelsministerium hat das Priv i-
legium des Parfumcurs zu Trieft, Santa U l a n ,
vom 28 Juni I 8 i 7 , aus eiue Entdeckung in de»
Verfertigung einer gallertartigen Himbeeren-Po-
made (p,».l,.nli, ^ > w i l , c <li ^!:, lnd,»l^>«), auf
die Dauer des sechsten und s i eben ten I a h
res zu verlängern befunden.

4. Das k. k. Handelsministerium hat das Pri^
vilegium der Gebrüder Krach vom »5 Jul i 185>U,
auf die Ersi'.du»g eincs Doppelstoff.ö ((lr-.u .1'
^ " ! " . n . 0 . ) , der ohne Beihilfe von Kautjchuk,
^elm oder einem anbeten Bindemittel, auf einer
^eite aus Schafwolle, auf der ander,, auö Angora-
Ziegenhaaren gewebt, einem Pelzstoffe ält l ich sei.
auf d,e Dauer d,s d r i t t e n und v i e r t e n Jah-
res zu« verlängern befunden.

Wien den 9. August ,852 .

5. Das k. k. Handelsministerium hat das ur,
Iprünglich dem Carl K u h « verliehene und Mit.
t.lst (5e„,on vom l . März I ^ j >n d.s E-gen
tyum des R,chard I . h n A s ch, r übergegan e.n
Pr.o.leg.um vom 5> M a i , 8 4 7 , auf die E.'si..
oung, Entdeckung und Verbesserung von Re.b
seucrzeugen, auf die Dauer d.s sechsten und
I i e b e n t e n Jahres zu oerlänq.rn b.funden.

Wien den , 0 . August ,852.

P r i v i l e g i e n - U e b e r t l a g u n g .

Zahl<n 4U2, und 58 ! )7 -N .
1. Üaut einer Anzeige der k. k n. ö. Statt-

halterei ist das dem Heinrich U j h e l y verllchen.
Privilegium vom 2 l . Juni , 8 5 2 , auf eine Ver^
besserung in der Fabrikation der Watta, in das
Eigenthum des Adolf S p c t t l übergegangen.

Wien den 3, August ,852.

2. Laut einer Anzeige der k, k. n. ö. Btat t
halterei ist das dem Joseph S w o b o d a ver-
liehene Privilegium vom 29. December I 8 5 l , auf.

die Orfilidung eines neuen Reinigungs- und Kühl-
apparates zur Bereitung des Leuchtgases, mittelst
Session in das Eigenthum des Carl Schweitzer,
bürgl. Apenglermeisters in Wien, übergegangen.

Wien den ltt August «852.

P r i v i l e g i e n - E r l ö s c h u n g .

Z^hl 5734 l l .

Folgende drei Privilegien des Joseph I ü ' t t -
ner sind wegen Nichtausübung für erloschen er-
klärt worden:

l . Vom 28. Juni 1847, auf die Erfindung
und Verbesserung cincr Maschine zur Absonde-
rung des Kelnmchles von der Kleie;

2 Vom 4 August >847, auf eine Erfindung
und Verbesserung in der Zubereitung des Flachses
und Hanfitz, und

3. Vom 18. Februar 1848, auf eine Elfin-
dung: 1)in der Art und Weise, die schnelle Bewe-
gung der Eisenl'ahntraitls, sowie auch der Wägen
auf gewöhnlichen Straßen durch Reibung ent-
w.der an Rädern oder Achsen, oder an beiden
zugleich zu hemmen; 2) in der Construction oder
Form der Verbindungsketten, und 3) in der Form
und Anwendung d»r Federn.

Die dießsäUigen Privilegiums-Bsschretbungen
befinden sich nunmehr bei dem k. k. polytechnischen
Institute zu Jedermanns Einsicht in Aufbe-
wahrung.

Wien den lU. August 1852.

Vom k. k. Ministerium für Handel, Gewerbe
und öffentliche Bauten.

Z, 5ll7. » ( l ) Nr. 7 l 5 .

L i c i t a t i o n ö - V e r l a « t b a r u n g .

Die hohe k. k. General - Baudirection hat
mit dem herabgelangten Decrcte vom 28 Ocp^
tember l. I . , Z, 7<w<»/>i. , die vorgelegten
Operate über die, auf dc« dießbczirkigen Reichs-
straßen für das Jahr ll"52 praliminnten nnd
als höchst dringend nothwendig sich darstellenden
Baulichkeiten genehmiget, und deren Ausfüh-
rung gewilliget.

Die Licitations - Verhandlung wegen Ueber-
nahme dieser BauhersteAungen wird demnach
bei der löbl. k. k. Bezirkshauptmannschaft Krain-
burg den 27 October l. I . , Vormittag von tt
bis »2 Uhr und nöthigen Falls auch Nachmit-
tag von 3 bis U Uhr über n ichstehende Bauol^
jecte abgehalten werden, und zwar:
:>) Ueber die Herstellung eines Theiles der Stra-

ßenstützmaucr an der Loibler-Straße, zwi-
schen dem D. Z, VI / t t -7 , am Methmik-
Wildbache, im adjustirten Altsbotsbetrage
von . . . . 7 l i5 f l . l 8 k r .

!>)Die Ausführung des zweiten Theiles dieser
Straßenstützmauer, am nämlichen Wildbache
und in eben diesem D. Z . , im Ausrufsprelse
von . . . . 644 ft. 2 l kr.

c.) Die Herstellung einer Straßenstühmauer am
Loibl-Berge, zwischen dem D. Z. Vs/'15auf
V l l , im adjustirten Ausbotsbetrage von

W!> fl. 42 kr.
,l)Dic Reconstruction einer 14" langen Stütz-

mauer am Loibl-Berge, zwischen dem D. Z.
V l l / 2 und der Landesgranze, im Ausruss-
preise von . . . 52 l ft. 5! kr.

.')Die Herstellung dcs zweiten Theiles dieser
Straßenstützmauer in der Fortsetzung der obern,
im Ausbotsbetragc von . 5«!> st. 3 l kr.

l )D ie Herstellung einer Straßenstützmauer auf
der Wurzner-Straße, im Ottoker Wegmei-
ster-Districte, zwischen dem D. Z l ) / l 2 « 3 ,
im Ausbotsbetrage von . 4U7 st. 42 kr.

^) Die Reconstruction der schon ganz schadhaften
und dem Einstürze drohenden Ratibouzbrücke
auf eben dieser S t r a ß e , zwischen dem D . Z.
1 1 / l 5 auf l l l Me i len , im Auöbotsbetrage

l von . . . . 185g ft. 5U kr.
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l,)Die Reconstruction der ebenfalls schon ganz
schadhaften und dem Einstürze drohenden
Brücke über den Blasunon-Graben an der
Wurzner - Straße, zwischen dem D. Z.
i l l / N - 1 , im Ausrufspreise von 854 si 4!> kr.
und endlich

i ) D i e Herstellung zweier Durchlaß-Canile an
der Wurzner-Straße, im D. Z. 1 V / 8 9
und i V / 9 1U, im adjustirten Ausrufspreise
von . . . . 249 si. 49 kr
Die Unternehmungslustigen werden demnach

zu dieser Licitations-Verhandlung mit dem Bei-
sätze eingeladen, daß die bezüglichen Bauplane,
Kostenüberschläge, Licitations^Bedingnisse und
Baubeschreibungen bei dem gefertigten Bezirks-
Bauamte täglich in den gewöhnlichen Amtsstun-
den , und am Tage der Licitations - Verhandlung

auch bei der löbl k. k. Bezirkshauptmannschast
eingesehen werden können.

Schriftliche Offerte, auf dem vorgeschriebe-
nen Stampcl gehörig abgefaßt und mit dem
bedungenen 5proc. Vadium versehen, werden
nur vor Beginn der mündlichen Versteigerung,
folglich nur bis 9 Uhr Früh angenommen, spä-
ter einlangende hingegen unbeachtet zurückgewie-
sen werden.

Die weiteren Bestimmungen über die Art und
Weise der Verpachtung und Ausführung der
oben angeführten Bauobjccte können aus den
dießfalls bestehenden allgemeinen und speciellen
Bedingnissen entnommen werden, daher sich
dießfalls lediglich nur auf diese b.rufen wird.

K. k. Bezirks - Bauamt Krainburg am 12.
October I852.

Z. 5«5. u (1) ö i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g . Nr. 336.
I n Folge Verordnung der löblichen k. k. ^andesbaudirection für Kram clll<>. 12. Sep?

temder 1852, Z. 2tt23, wird über die für das Verwaltungsjcchr ltt52 an der Agramer Reichs-
straße im k. k. Baubezirke Treffen auszuführenden (5onservation6bauten und Anschaffung neuer
Straßenbauzeugstücke laut dem nachstehenden Verzeichnisse, die Licitations-Verhandlung bei der
löblichen k. k. Bezirkshauptmannschaft Treffen am 25. October 1852 Vormittag von 9 bis »2
Uhr abgehalten, als:

^ « e « e n st a n ' d Fiö<°lpm«

^ ! ^ " ^ ^

l . B a u o b j e c t e :

1 Conservation von 8 Stück gemauerten Brücken zwischen den Distanzzeichen l l l^5-<i ,
1ll>9 «0, l l l j l l 12, l V j l U - 1 1 , l V j l 4 - l 5 , V l j 5 . « u n d V l j 9 - ,0 be-
stehend i n : 128'/^ Quadrat-Klafter Mauer- und Oouölbausschieferung, Vr-
gänzung und Verputz, 2 Cubik - Klafter neuen Parapetmauerwerkes u»d I " ,
2^, 4 " Cubikmaß » Brü'ckenwiderlagsuntermauerung, per Pausch und Bogen mn 224 47
dabei noch insbesondere bei der Temenitz-Brücke in V l ^5 <l für das Wasstr^
schöpfen, Abdämmen :c. gegen separate Verwahrung nach dm Einheitspreisen,
im Pauschalbeträge per »50 —

2 Herstellung nemr eichener oder lärchcner Gelander in einer Länge von 132" nebst
Bei- und Aufstellung 25»? Stück Randsteinen in verschiedenen Distanzen von
I l l ^3 bis V l l ^ 8 , per Pausch und Bogen . . . . . . 91li 21

I. Zusammen . I 2 9 l 8

ll. S t r a ß e n b a u z e u g :
1 2 Slück kleine Hacken pcr 1 / , Pfund schwer — 45
2 3 » große Hämmer per 8 Pfund, 3 Stück mittlere per 5 Pfund und

<j Stück kleine Hämmer per 1 Pfund, macht . . . l 1 33
3 3 » Spihhauen per 3 Pfd. und 4 Stück Grabenhauen per 2 '/̂  Pfd. I 48
4 tt » Erdkratzen per 2^/, Pfd. und 4 Stück Krampen sammt Federn

per 5 ' / , Pfd 9 ,5
5 4 » Rechen, eiserne, pr. 3 Pfd. schwer 3 3tj
6 4 » Kochkrücken per 5 Pfund 4 —
7 8 » Schaufeln, eiserne, pr. 3 Pfd 6 —
8 7» Schiebkarren und 2 Stück Handwagerl . . . ' . 48 —
9 4 >, Grabcnschnüre per 4 ^ Pfd. schwer und 20" lang . . . 4 »2

IN 1 » Holzhandsäge sammt Rahmen, das Blatt 2 ' /^ 2chuh lang . 2 I<>
11 2 » Brechstangen pr. 18 Pfd und 4 ' / , Schuh lang, 4 Stück eiserne

Steinkeile per 5 Pfd . , 4 Stück Mazollen per 5 ^ Pfd. und
2 Stück Slcinbohrer per 7 Pfd. schwer, im Ganzen . . 19 30

12 5 » Krummmesser 3 20
13 4 » Wassergeschme von Eichenholz mit Eisenreifen beschlagen . . ti —

l l . Zusammen . 122 29
Zu dieser Licitation werden Erstehungslustige

mit dem Beifügen eingeladen, daß Jeder, der
für sich oder als Bevollmächtigter für einen An-
dern licitiren w i l l , das 5 ^ Vadium des dieß-
fälligen Fiscalpreises vor dem Beginne der Verstei
gerung der Verhandlungscommission einzuhändigen
hat, welches von dem Ersteher nach der erfolgten
Ratification des Anbotes bei der Abschließung
des Bau- oder Liefer ungsvertrages auf die I N A
Caution der Vrstehungssumme zu ergänzen sein
wird.

Schriftliche versiegelte und auf l 5 kr. Stäm-
pelbogen der Vorschrift gemäß verfaßte, nut dem
5 A Vadium oder mit Nachweisung des Erlages b.i

einer öffentlichen Cassa belegten Offerte werden nur
vor dem Beginne der mündlichen ^citation an-
genommen, worin ausdrücklich angegeben werden
muß, daß Offerent sowohl die allgemeinen, wie
auch die speciellen Baubedingnisse genau kenne.

Die bezüglichen Baubedingnisse und Vaube-
beschleivungcn, Preisverzeichnisse und summarischen
Kostenüderschläge können bei dem gefettigten Be-
zirksbauamte täglich in den gewöhnlichen Amts-
stunden und am Tage der Licitations - Verhand-
lung auch bei der löblichen k, k. Bczirkhauptc
Mannschaft in Treffen cingegeseh^n werden.

K. k. Bezirksbauamt 'zu W^elbm'g am
10. October 185,2.

Z. l ^ 3 l . ( l ) ').'». l2220.
E d i c t .

Von rem k. k. B^ilks^lichlc Umgebuüg L..i
bachs wild delai nl gem.ichi:

Es sei (,ui Ansuchen des Herrn Dr . Pf.sserer,
alS Agnetz Klingkl'scher läessionär, in di r , mit dieß

vltsicklllchlln Bescheide »om 23. ^iouenlbe! v. ^ . , ^.
I>506, r<wil!l..t."i u d mit Bescheide vom 22 Fe
rnuar d. I . , ä 2 l88 , sist rlen elccuiil'cn Heilbieluiig
de», dem Joseph Kastellitz von Oberkaschel get öri^e»,,
>>n Giundbuche der Hcllsch.ist Koltenblunn «,,l» Ü>l'.
')tt. 3l) vutkonmmlden, s^mnit An-und Zugehör mil

lUl)0 fi. l)lwe>ll'eien Kusche; der im ^rundduche der
H»r>schift Kü l i tüd iu i ln «»l> U»d. '^ir. 272 rottom«
mci ld.n, aus l5l)<) ft, qeschlitzlen Schmicdc; dlS im
^luiuduche ie< D . .'^. O, (ölunirieice «>«li Urb. Ns.
l7' /2 l '^ltollMNüdei!, alls 350 fi. gcschäl>lell Teln,in5,
lind c>cr l',ru 770 fi. 40 k>. dcwci theien ^adririsie,
'l'tc^'l, ich^l^lgli i 1500 si, <-.«.<!. gewi l l ig t wosoeii,
u „d ^u dit'seii! E,ldl di^i T^^^!^u!r>;l'l,, ^l,f ce» 6.
^lN'embe,, (i. Oe.tnrdcr IÜ52 unc 10. ^ n u e r lb53s,
jldcöiü.ll ^o r i l l l na^ in l l l o )ilde t.sch.l üii i den»
^lch^lijje ai igeortNlt , daß dirs' ^i.'.Ui cücn nur l'ti
ce, d l l i l l l i , t ie F.chnusse ^d.i »ui l'ri tev ^,vri n> ^e l̂»
^ieiu,!gscag!.,y»n!g (Nich unie»- ^en> Schätz!ni»,f'wcs!he
hii'lange^edin wricei«, dic lnrlcsic., ^»sliüdduchöl^
t>,.c e, las Sch>^l,m.^plc!c,c^ll llü» die ^iclialiuiisbc'
oimn'isje l'»g>,',! in dc« qcwöl)üi!che<! ^>n!bftll!i0«»
iil I l ' l r rm>ni 6 <^l!lsibi ^i i , ,m!l5 ! ,^» i l .

H. t. Hzcziits^e.ichl Umg.runig ^aidachs ^m 2

Z. l427- ( l ) Dls. «5 «3.
E d i c t .

Von dcm k. k. Vezilkö^elichie T l t i n wird bc-
cVmnl genrachi:

Cs s<i i» dcr Vrccuiioxssache des He>rü Georg
Kost rwii Trojane, wioer ^e»»» M a i i „ Skcrditz
'̂0l> M o ^ l i ü g , pl l ' . .nlü oem ^e ich lichel, Vergleicht

<l<lo. l<>. Jun i , crecrüive inla^ri l i l l l 4 . ^cobel
l « 5 l , 28U2, säulbiqlli 2l)0 f l . <:. ». <:., i» d!<
erclulioe HnlbieiUlig ^,^, ̂  ^ ^ „ Marun SNrb ih gt'
!)ö>igcn, im ^lundbliche oes Mlnt le5 Moünig »lib
l l l d . N l . 38 voikommendei« vie,.l i läl, bestehend in
eiiur Behausung zu Möttnig mil einer klctcrenvell'
slälic, nebst mel)re»en Grundstlicken, zusammen ilN
gcllchilich e>hüdc îe!l Schätzungw<l>ll)e von 67V 5'
5 f r . , gewill igt! worden, woz» d.ei KellbietuogSlag'
s.il^ungcl!, aus den 28. August, 28. Leplemoer"^
2tt. O^lover I. '<., jedesmal Bcnmillags von 9 ^
l 2 Uhr in lo 0 der Realiläc ^u Möt^nig mil t>^
Busatz? angeo.diiel werden, d,,ß diese Realiläl nUl
del dec 3ll'l, ^li lbie u„g auch umel dem Schätzung^
we<lhe wi ld lilniaiigcgcoen wcrccn.

Daß Scha'tzmigbprolocoll, del GlUl'drrichölx»
l>al! u,d d>e ziicllationöbedingnisse können hierge»
lichts linglscden wetden.

.«, k. '̂  czirks^e.icht Slei i , , a.n l « . Iu "» «852.
^ n m e r k u i l j . Zu der l . und 2. Feildictuilg 'st

t l in Kauflustige,- e>schici,en. —

K. k. ^ez'iü'gelicht Stein am 2. October 18H2-

Der f. k. Bezirfs.ichicr
K on sche g g.

Z. l ^ ^ . ( l ) Nr . S5l)s.
E d i c t .

Von dem k. k. iUezi'ksgerichle Seno^«,^ wllv
hiermit blkannt geinachi:

(Ks sei von diesem Gerichle über das Ansucht»
des Henn Anoreas Piano von Eenl,/.,^, gegen H>>1.
Joseph Piez» von Seno/..^, wegen schuldigen 28 s!»
34 kr. M . M . «. «. c. in die execmire öffcntliäe
^esteiqetung der, dem ^etztern gshöiigen, im ^rund«
l'llchc der vosmNigen Hcs,schafl Seno/.e«^ «»!> ^ ^ ' '
Nr. 64 vorkommenden Realiiat, im geuchilich elyc-
denen Lchähungtzweill'e vun <379 f l . 55 kr. M - " " '
gewillige', und zur 3^o nahmc dciselbcn in loo ^
no/.eo die drei Feilbietunqstagsahungen auf de" ^ '
i l cwl'ts, auf den <i(), Novenrl'er und auf de»'^ '
Dect'mdel 1852, jedesmal Vormiitags l) — >2 Ull
»lit don Anhange dlstimmt weiden, l^ß dicjc i) '^
liläten nur dei der letzten auf den 20. Dcc.tnbc
d. I . angedeutetenFnlbielung bei aUcnfalls nichl ^̂ '
stirem ooer ü^erbotenem Scha^ungsweilhe anch ^
ler deiliselden an den Meistvictendcn hinlangeg^^
werdei'.

Die Licnalionbdedil'gnisse, d<s Schayungspl^
locoll und der Grundouchscrlracc köinnn bei diese»«
Gerichle in den gewöhnlichen Amlsstunden eingt»
sehln weiden.

Seno/,e« am !8. September l852.

Z. , 4 ,4 . (2) Nr. 5269.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainvurg wird l)>c
mit kund gemacht : , .

Es seien ribcr Ansuchen des Hrn. Blas P'A
Gewalthaber oer Fr. Thelcsia verwitweten Payer,
Einoelständniffe der Ant. Paycr'schen Wla'udigcr, i
Vornahme des öffelitlichcn VllkaufeZ dcö zu K^ ^
r,urg am Platze 5uk Haus Nr. 104 liegenden, i '^,
Betriebe einer Handlung geeigneten, dem ^" ' , , l i
bliche der landesfürstlichen Stadt Krainburg ^ .
Consc. Nr. 104 ullterstchenden, gerichtlich auf 2^ <̂
geschätzten, in den Verlaß des Anton PaY^ ,^„
Kraindurg gehöligen Hanfes, s.'Nimt An» u>^ ',g.
gehör, die zwei Frildictugstagsatznngcn ans ^ " , 2
October, 18 November l. I früh von !' ^ " ^
Uhr in loco des Hauses zu Kraindurg, , " " ^ ,..„e
Anhänge anberaumt wurden, daß das fella/v , ^
Haus bei der ersten Feildietung nur um oder > ^
dcn Schätzungswert!), dei der zweiten aber
unter demselben hintangegeben werde.
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Die Licitationsbedingnifse, die Schätzung mid

der Grundbuchscxtralt können täglich hicramts ein.
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Klamdllrg den l6 . Sept. 1852.

3. »4l2. (2) ^ ' ^ i r . 347«.
, E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird hic^
mit kund aemacht: Es seil'iber Ansuchen des Hrn .
Barthelmä Ma l l i vun Neumartt l , gegen Michael
Tomosil, von Uittcrbirkendorf, zur Vornahme der
erecutiven Feildietung der. dem Letztern gehörigen,
dem Grunddliche der vormaligen Herrschaft Rcd-
mannsdorf 8l>l) Ncctf. Nr 493 eiüdiencndcn, ge-
lichtlich auf 32 l fl, geschätzten '/» Hübe sammt An-
UNd 3llgel)ör, und der auf 47 tr. geschätzten Fähr-
nisse, wegen schuldigen 150 fi., dcn 7. October, 4,
November und 2. December l. I . , jedesmal früh von
9 — »2 in loco Unterbirkei'dorf mit dem Anhange
bestimmt worden, d.iß die feilgebotene Realität und
Fährnisse bei der e»stci, und zwcittn Tagsatzung nur
um oder über den Schätzungswerlh, bei der drltten
aber auch unter demselben verkauft werden. Hievo»
werden die Kauflustigen mit dem Anhange verstän-
diget, daß die Licitatioiisdcdingnisse, die Schätzung
und der Glundduchscttract täglich hier eingesehen
oder in, Abschrift erhalten werden können.

K. k, Bezirksgencht Krainburg am 22. Jul i 1852.
N r 5845.
A n m e r k u n g . Zu der ersten Feilbietungstagsatzung

ist kein Kauflustiger erschienen.
K. k. Bezirksgericht Kraindurg am 7 Oct. »852.

Z. ! 4 l 3 , (2) " N r ^ 4 0 l .
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird hie-
mit bekannt gemacht: Es sei über Ansuchen der
Vorstehimg der Bmesicialkirche S t . Mathia zu Hrastje
gegen Batthclmä Kcrth von Primskau, zur Vor-
nahme der bewilligten kxccutiven Feilbietung der,
dem Gegner gehörigen, im Grundduche der vorma-
ligen Herrschaft Michelstcttcn znk Urb. Nr. 346 vor.
kommenden, gerichtlich auf 5050 st. 20 kr. geschätz-
ten Ganzhude, wegen aus dem w. ä. Vergleiche
vom 27. November 1849 noch schuldigen l5 st.,
sammt Executionskosten, der 23. October, 23. No
vember und 23. December l. I . , jedesmal früh von
9 — l2 Uhr in loco Primskau mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten Licitation nur um oder über den
Schätzungswert!) , bei der dritten auch unter dem
felben l)i!>t.,!'gegcbc>i werden. Dcfsen die Kalifiustigcn
und die mtabulirten Gläubiger mit dem Anhange
verständigt werden, daß die Licitationsbcdingnisse
und Schätzung täglich Hieramts eingesehen und in
Abschrift genommen werden können

K. k. Bezirksgericht Krainburg am 4. April »852.
Der k. k. Landesgerichtsrath:

W r li n n c r.

Z^ 1,2 l . <2) Nr. 3923.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wird

kundgemacht:
Es sei in die erccutiue Feilbictung der dem

Michael Salasnig gehörigen, zu Hrib «»I» Haus.
Nr . 30 liegenden, im Grundbuche der gewesenen
Herrschaft Pfalz Laibach «»l» Urb. Nr. !72 vorkom»
wenden, und laut Schätzungsprolocoll vom l . Apri l
l . I . , Z. /282, gerichtlich auf 322 fi. 50 kr. be-
wetthctel, '/^ Hübe, wegen aus dem Vergleiche vom
14. Februar 1842, Z. 29, der Maria Schitko von
Werd schuldigen 80 fl. «. ». «. gewilligct, und zu
deren Vornahme die Tagsatznngen auf den 22. Oc-
tober, 23. November und 22. Deccmbcr 1852, je
desmal Vormittags 9 Uhr in loco der Realität zu
Hrib mit dem Beisatze angeordnet worden, daß die
Realität bei d<n zwei erst.',, Tagsatzungen nur um
oder über den Schätzungslvcrth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werde.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Bei.
satze eingeladen, daß das Scdätzungsprotocoll, dir
Licitationsbcdmgnissc lind der neueste Orundbuchsex
tract zu Jedermanns Einsicht in dcn gewöhnliche»
Amtöstunden hicramts bereit liegt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am 7. ^ul i 185 >.

Z . »429. (3)

Beamten Aufnahme.
Ein im Conccptfache und adclichcn Nichtnamtc

routinirter, der windischen L'vrache vollkommen

kundiger Beamte, ledigen Standes, findet bei

dem Notar zu Franz, in Untcrstcier, unter vor-

theilhaften Bedingungen sogleiche Aufnahme.

3. l457. (l) — — - ^ ^ ^

A n z e i g e .
Unterzeichnete empfiehlt sich den hochgeehrten Damen mit einem neu afsorttrlvn Lager von

ordinären, so wie auch den feinsten und geschmackvollsten französischen und Wiener Hüten
Putz- Blumen, Schmuckfcdeen, Häubchen, Coiffures, Chemissets lc. ?c.

Auch wird es stets der ergebenst Gefertigten Bestreben sein, eine jede Bestellung, sowohl
von hier, als auch (brieflich) vom Lande, nach der neuesten Mode schnell und billig auszu-
führen; mit dieser Versicherung empfiehlt sich

Ceni Wellunschegg,
gllwriil' Tautschsr.

Verkaufslocale am Congreß-Platz im Z e t i n o v ich'schen Hause.

A n z e i g e .
Einem hochgeehrten Publikum verfehle ich nicht, ganz ergebenst anzuzeigen: Daß

ich mein bisheriges Gewölbe am Congreß-Platz im Zetinovich'schen Hause, verlassen
und ein anderes i n d e m s e l b e n H a u s e (Eingang in der Theater-Gassej bezogen
habe. M i t dieser Veränderung habe ich meine schon längst bestandene Absicht erreicht,
daß ich stets p e r s ö n l i c h in dem Geschäfts-Local werde anwesend sein, um über jede
Bestellung gleich mündlich Rücksprache nehmen zu können.

Indem icb für das nur bisher bewiesene, sehr schätzbare Vertrauen ganz ergebenst
danke, bitte ich zugleich, mir dasselbe auch in meinem neuen Geschästs-Locale güttast zu
Theil werden zu lassen, und wird es mein eifrigstes Bestreben sein, dieses Vertrauen
durch prompte und geschmackvolle Arbeiten zu erhalten.

Auch bin ich mit verschiedenen neuen und geschmackvollen Gegenständen meines Fa-
ches wieder versehen.

«»nl« «V»5,«»kl,
Galanterie-Buchbinder.

,Z. 1442. (2) ^ " " ' ' —

Bei dcm Gute W o l f s d ü c b e l in Oberkrain, n ä M M e i n , sind:
1 PaarMclstochsen, nn Gewichte von <:j,^ . 30 )

und ein 2 paar dto. un dto. « .. . 20 < ^'Ntner
û verkaufen.

Z. l , 5 4. (9) " '

K. K. priv. Oesterreichs Apollokerzen
der Celituer um » « ft. EM., und

K. M. priv. Oesterreichs 3lpolwseife
5—_^___ ,̂̂ . Gs,^„^ ,„„ .H st^ ̂ M billiger. - - - - - I

Preise i« österreichischen Banknoten
dê  t 3 r??7 ,7 ' ' r ' ^ ^ ' e i ? ^ ^ ^ ""' ' ^' 'b«'^' ' Zahlung comp.an,
<^l„ P fund femstes Naffinad Stearinsäure - Kerzen, benannt:

^ « 4 . «4 . K»»5v. tt«^i<.,,4zt,»» ^p«b>»«H^« « ^ < „ ' ^ . mit

der Ueberschnft: „Für den österroichiscdeu Kaiserstaat

Oln Wleuer Zentner dieser Kerzen . . . . «55 „ 50 „ ^
Gin Pfund fernstes Raffinad Stearinsäure - Kerzen, benannt:

? ̂  f^. >'5!^ «><«<< »,<?!<«»» ^,»«»^k, ,«<,»" — mit
der Neberschnst: „Manufactur fnr den Welthandel" —

. . . . . 5R„'A<> ," "

1l«>«> Pfllttd von der berühmt bekannten k. k. ,»-lv. «t^t«,-> " " "

^^ ^̂ ^̂  Jedermann ist von jetzt berechtiget, auch unsere ««^U»«-«,«-,,
T ^ " ^I»««»«^v,«<,R im gesammten österreichischen Kaiserstaate im
großen und kleinen Verkaufe iu Handel zu bringen.

Wien, im Juni »852.

Erste österr. Seisenstedcr-Gewerks-Gesellschast^
als Besitzer der k. k priv. österr. Apollokerze»- und Seifen-Fabriken in

und bei Wien

« l o >Zlrv«?U,»„.
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Z. 1460. (I)

Die Gefertigte beehrt sich hier-
mit die ergebenste Anzeige zu ma
chen,daß sie so eben vonWien mit
einem ganz neuen und frisch as
sortirten Damenputz-Waren La
ger angekommen ist, worunter
besonders Seidenhüte von allen
Farben und Stoffen in neuesten
Formen nach den letzten Wie-
ner Mode.Journalen, wie nicht
minder Mant i l len, Capuchons,
Putz-u. Negligee-Häubchen, Coif-
furen, Chemisetten, Blumen in
reicher Auswahl und zu den bil
ligsteu Preisen unter vielen an
dern noch vorräthigen Artikeln
erwähnt zu werden verdienen.

DieserInzeige schließt die er-
gebenst Gefertigte noch jene an,

daß sie noch eine Parthie früherer
Damenhüte besitzt, welche sie weit
unter dem Einkaufspreise hintan
;u geben geneigt ist.

Indem sie sich einer verehr-
ten Damenwelt zu geneigtem Zu
spruche bestens empfohlen hall,
versichert sie schließlich, daß jeder
Auftrag oder Bestellung auf das
schnellste und sicherste besorgt
werden wird.

Mar ia K l i n ger.
Z. 1462. ( I )

Die ehemals in der Iuden-
gasse bestandene Zuckerbäckerei
befindet sich nunmehr am Con-
greßplatze Nr. 24 , und der Ge^
fertigte empfiehlt sich gleichzeitig
einem hohen Adel und verehrten

Pudltcum mlt ftlnem tagncy fn -
schcn und feinen Gebäcke, so wie
auch Obstkuchen, Vutterteig,
Mandolette Bäckerei:c. bei lhm
zu haben sind.

Schließlich bemerkt derselbe,
daß dieZ resp. ?. ' 1 . Kunden auch
mir verschiedenen kalten und
warmen Getränken und vorzüg-
licher Chocolade bedient werden
können.

J o h a n n G a x e r ,
Zuckerbäcker.

Z. l452. (2)

Eln großer Weinkeller ist in Un-
terschischka, im Hause N r . 79 , so-
gleich zu vermiethen.

3luck sind dort verschiedene mit
Eisen beschlagene Weinfässer zu ver-
kaufen, oder in miethweise Benützung
zu überlassen.

3. 1386. (4)

Am t ß. und 18. December d. I .
erfolgen in Wien <

d« sämmtlichen Ziehungen d«
großen Geld-KMric 1

zur Gründung eines W

Militär - Hospitals zu Carlsbad.1
Durch 4 4 , 3 O 4 3 ^ k ^ ^ ^ V werden dabei gewonnen, in barem Gelde: >

Gulden 29t>/ßOO in Conventions - Münze,
woraus folgende Treffer in Conventions-Münze gebildet sind:

fl. 60,0U0, 12,000, 8000, 6000, 3000, 4000, 3000, 2000, 2000, 1800, 1.'i00, 1200/
1000, 1000, 1000, 1000 ic. tt.

diese enthalten:

« « » Stück fürstl. Windischarätz Lose oder dafür in barem Gelde fl. » «,<><>« (5. Münze
4 « » „ grast. Waldstein Lose dctto detto „ ^««« detto -
3«>« „ fülstl. Windischgratz-ztose dctto detto „ « « « « detto '

» « « « „ kniserl. M,'inz«D,ieaten in Gold dctto detto „ K<V«<D dctto
««>« „ aräfl. Waldstein-«ose detto detto „ 4««<ß dctto
»<X> „ aräfl. Waldsteiu-ztuse detto detto „ s««<^ detto
« « « „ fürstl. Windischarätz-«ose dctto dctto „ H « « « dctto
K « « „ öfterr. Eilberthaler detto detto „ ««<><> dctto:c.

Der Besitz von 4 Losen gewährt « sichere Gewinne .
Die bereits öffentlich erschienenen Verzeichnisse über die b i s h e r e r f s l g t e N B e t h e i l i g N N Y e N an diestw

patriotischen Unternehmen gewähren dem Grundungö - Comit« die angenehme Hoffnung, daß die noch schwebenden Einladungen zul <
Theilnahme mit einem eben so erfreulichen Resultate ihre Erledigungen finden weiden, ale solches bis jetzt von Seiten vieler hoch'
sten und hohen Herrschaften, des löbl. k. k. Mi l i tärs , so wie von allen Classen der Gesellschaft der Fall gewesen ist.

Hinsichtlich der Vortheile, welche diese Lotterie den I » . 1 ' . Theilnehmcrn darbietet, erlaubt man sich auf den specieM
Spielplan hinzuweisen, der gratis ausgegeben wird.

W i e n am i . October 1,W2.

5> dinner A Gomv*
Eugen Graf Vjerniu. Dr. .Hochberge». " i ^« ^ » » « » ^ ^ V ^ ^ ^ » . » ^

Pa«l A. Elar. F. A. Tschepper

Lose sind zu haben in Laib ach bei Teeger s l G r i l l .



Anhmm )ur Faiöacl)er^eitmtg.
T lv^rnphischcr Oour«. Vericht

der Staatspapiere vom »5. October 1852.
sl^tsschnldversch^il'»»^,! ,„ 5, ^,,5, ^,, l f M ) 95

del to „ »̂ l/2 / . 84 <-!/«<!
Dallch.» '»il V^lusilUz, v. I , ,8:l« si» 2^0 i l . l 37 3/^für ttX'fl.
Ncues Axlrhc» l^Uus-» ^. . . . . . . . ft5 </«

Ä"»s-')lct!.», vr. S l i i . l »350 st. l " « . M .
«clie» bn Kaiftr Ferdinaüds-Yturdbah»

,' l «N0tt sl. l t . M . 8L,9 fl. !n(5. M .
Actkn d.r Plcßburg-Tyrmn.er Eisenbahn2. , ̂  ^

EmissiMl mit Priorität z» 20« st. C. M . <53 fi.'" ^ . M .
Att,m b.r ostcrr. D^nclu-Dnmvfsch'sssnhrt

zu 5U0 ft. ( i . M 7ll» ft. <"(!. M . I

W c I)sel - (ZourS v o m »5. October l « 5 2 .
« » M » . ^ , s!,r «00 l«uldc» «>,r.. (5»»!d. l<« </2 Uso.

,l»s'Wäl).. i.,.2h ! / ' i si. N»s>, Gllld.) l <ü 3/4 Vf . 3 Monat.
Hamburg l"r »<»0 Thaler Van.o. «<hl. 17 l 1/2 i Momi».
rivo»!!!,', f i l l 300 Tl,'6<cn!!>ch! v>!>, (l»»uld. l 13 l /2 z Monat.

London, für , Pfund Sterlin, Guldcn ! ^ ^ ^ ^ ^ " . ^ ' ^ '

Mailnnd, sin :w0 Oesterreich, i'ire. Glxld. I ts , 5/« 2 Mo» t.
Mars.il>., fill :ll>0 trails.». . Auld. l36 3 /^Nf . 2!i)lo>l.>l.
V.nis. si» Wtt ssra»f.n . . «>»lb, 137 Vs. 2 M r » a l .
K. K. Milnz-Diuatcn 23 ?/» pr. lzn,t.?l«io.

G o l d - und Si lb. ' r - l5>, ' !nsc vom <3. O c t . 1852.
Vllef. Veld.

Kais. Mi!uz-D>»at.» ?l^io . . . — 237/^
dctto Nand- dto ' „ . . . . 2^3/4
<^nl<1 »l N!i»rc<, „ . . . . — 22 7/8
Napolconsd'or's „ . . . . — i>.l«
Eouvtraiusd'or's „ . . . . l n 1<l
N»ß. I»>l' l l ial „ . . . . — 9.3U
Friedrich^d'or'S „ . , . . — 9.39
Engl. Sovera!»gs „ . . . . — N.3ll
Silberagio . . . . . . . — 16

Verzeichnis) dcr hier Verstorbenen.
Den l l October »852.

li'eorq Wiedel, MaschMtlcheitzel am hiesige»
Bal).»l)of/. alt 22 Jahre, im (zivil Spital Nr. l ,
"n d.n Kolgfi, zusälliss erlittenes Verletzungen.

. Den ,2. Dem MatthanK l3"kan, Bahnhossa,-
d^ter, sein Kind Mar ia , alt 8 Monate, in der
St . Pclers, Vorstadt Nr, «28, am Zeh'fiedcr. —
Ä^rod Sormann, InstitnlSarmer, alt «5 Jahre, im
Vtssm'gm,g6I,al>5 Nr. 5», am !>lösen Schlagfiusse.

Den l l . Dcin Hrn. Fr.inz l!a>np>', ^>ictllalisn
Händler, sci» Kind wcil'Iichen Geschltchtes, alt 20
Mmllle»,, nolligctalist, in der Polana-8<olstadt Nr.
l 8 , an Schwäche.

llI^ N o c h nie da ftewesett. "AH
Durch meinen persönlichen Einkauf an der

F)echpH«Le5' HF^LLe,
und sonst auch im Inlande, din icy in oie an-
genehme Lage gesetzt, das Allerneueste was

I n - uttd Aus land gegenwärtig in
i Mannsactur- «r Mode-Waren
bietet, in den verschiedenartigsten Stoffen, sowohl
für Damen als Hernn, zu besonders billigen

Preisen zu stellen.
.U«>». 1 5 , »8« I»»vN» ^

Schnitt-, Current- <§lc Mode-Waren. Handlung l
zur

,,»»iili"r^v»L"
am Hauptplatz Nr. ? w .

Z t^ä». (3)
Bei G . ZVenssler in Leipzig elsämn so edcn u. ist bei
D o h . t l f i on t lN l , Buchhändler in 3aiback, zu haben:-

D i e

illnstrirte Mannsperson.
Humor — Salyre — und Wahrheit,

mit Holzschnitten, elegant geheftet, Preis 27 kr.
M o t t o :

Was sind dic Hcrrn dcr Schöpfung werth?
Sind Gngclchnl dr>Z Lichts;
Gi, Gott bewahr! w.'r sa.̂ t d^in das?
S i c t a il g c u A l l c N ichts ! ! !

A oil e incr D a ul s.

Nl'enfallö ist vorrälhig das intelessante Gegenstück
hierzu, nämlich:

Das

illnstrirte Frauenzimmer.
Hmnor — Satyre — uud Wahrheit,

mit 2<l H^lzsbnilten. 4te Auslage, elegant ge-

h'ftet, Preis 3« kr.
Motto:

l^'n Weib, wie al le Mlber,
^omvlot nnd ei lie Race!

Shasespcare.

<3. Laib. Zeit. N r . 238 v. , 6 . Oct. l 852 . )

3 . 564. n

A u s z u g
aus dem Protocolle der Si^ung der train. Handels- und Gewerbekam-

mer vom 24. September l. I .
Vorsitzende. H"r V. (k.Lnckmann, Präsident. Herr G.H ' .

N a a b , k. k. Kreisrath, als l. f. Commissar.
Gegenwärtig die Herren: B l a s n i t , Ärschen, Hudover»

nigss, K r i s p e r , V t a l l y , M i i h le i sen , «2a
mafsa, I o s Tchreye r , T t a r e .

1. Der Kammer-Secretär verliest das Sitzungs-Protocol! vom 23 Jul i l. I . , welches unvera'N'
dert angenomlnen und aefertiget wird.

2. Erlaß der h. k. k Sl.ttthalterei für K r a m , belreffcnd die Errichtung eines unbesoldeten f. k.
Consulates in der Cap«St>,dt, am Vorgebirge der guten Hoffnung. ^ Wild zur Kenntniß genommen.

8. Erlaß der h k k Statlhalterei mit der h. k. k. Ministerial - Verordnung über die Tara der
Handelsgüter, und deren Anrechnung bei Verkäufen. — Herr H u d o v e r n i g g macht auf die Wohl.
that dieses Gesetzes mit besonderer Rücksichtsnahme auf den Arllkel » H o n i g " aufmerksam, und stellt
en großen Unfug der Honighandler dar, da die Faßchen nicht selten das große Gewicht von 4 0 — 50,
ja mitunter bis U0 Pfund erreichen. Nach einer längeren Debatte, an welcher sich der Herr Kammer.
Präsident, Herr Mühleisen, und Herr Hudovernigg detheiligen, wird beschlossen: an die löbl. k. k. Be-

zirkshauptmannschaflen Neustadtl, Treffen. Gottschee und Tschernembl das Ersuchen zu stellen, die in
diesen Bezirken ansässigen Bienenzüchter und Honigspeculanten von dem h. k. k. Erlasse in Kenntniß zu
setzen, und dieselben zur genauen Darnachachtung aufzufordern. Auch solle durch Einschaltung in die Va.
gesbla ter in den beiden Landessprachen für die Kenntniß und Befolgung dieser wichtigen h. k. k. Ver-
fügung Sorge getragen werden.

.1. Erlaß der h. k k. Statthalterei, bezüglich der Führung der Register der Kammern im lombar-
disch. vencli.»nischen Königreiche und der dießfalsigen Anmeldungen von Seite der Industriellen zur Mei .
nungsaußerung, ob die betreffende k. k. Verordnung auch für hierorts zweckmäßig erscheine. — Nachdem
deren Zweckmäßigkeit ausgesprochen wurde, wird der Gegenstand dem Secretar zur Ausarbeitung zu«
gewiesen.

5. Die Triester Börse-Deputation seht durch Uebersendung einer, Seitens der k. k. Central. See.
behörde crgangencn Mittheilung, die Handllskam ner in Kenntniß, wornach gegründete Aussichten auf eine
Freigebung des Gummi. Handels in Aegyptcn in allernächster Zeit vorhanden sind. Indem in Folge
davon eine vermrhrtc Einfuhr dieses Artikels und z>.l niedrigeren Preisen als zeither in unsern Seehäfen
zu erwarten steht, so dürfte nicht allein der Bedarf davon in den inländischen Fabriken zunehmen und
eine steigende Nachfrage veranlassen, sondern sich auch der österreichischen Industrie die passende Gelegen»
heit darbieten, verschiedene ihrer Erzeugnisse über Trieft zum Export nach Aegypten und zum Umtausche
gegen das dortige Product zu verwenden. Ferners wird auf die zweckdienliche österreichische Vcrtretuug
durch das k. k. General.Consulat in Alexandria für die Länder des obern N i l s , in Sudan, Sennaar
und Kordosan, so wie auf daö umsichtige und tactvolle Auftreten des Herrn k. k. Vice. Consuls in
Chartum aufmerksam gemacht. Schließlich wird versichert, daß alle Producte der inländischen Gewerb'
thätigkeil, die nur irgend mit Erfolg auf den Märkten des lluslandtö Adscch finden, auf die aufmerk,
samste Behandlung und aus den zweckmäßigsten Vertrieb von Seite des Triester Handelsstandes mit
Sicherheit rechnen können. — Wird zur Wissenschaft und Darnachachtung genommen.

<>. Indorsatc des k. k. ^andesgerichtcs Laib.ich mit zwei Fondsausweisungen von Handlungswerbern
am hiesigen Platze, und zwei Pwlocollirungen von Handelösirmcn, wovon Erstere als nicht genügend,
und letztere anstandslos befunden wurde.

7. Acht Indorsee des Stadtmagistrates Laibach mit Gesuchen um Gewerbeverleihunaen zur Mei,
l'.ungsaußerung, bel denen wcgcn n«cht entsprechend dargethanen Gründen und Fahigteitel, auf die Nicht,
oerleihung angetragen wurde.

8. Note der k. k. Betriebs - Direction der Südbahn , betreffend die Lagerzinsfleihelt von Triester
Gütern in Mürzzlischlag. — Wird zur Kenntniß genommen.

9. Erlaß des h. k. k. Handelsministeriums, betreffend den neuen Mauthtarif für den österreichischen
Ein . und Ausfuhrhandel in der Türkei. — Dient zur Wissenschaft.

10. Die Vorstehung der hiesigen Handelsschule beschwert sich über den unregelmäßigen Schulbesuch
von Seite der Lehrlinge. — Die Kammer beschließt, dießfalls für die Aufrechthaltung der Ördnu,ng
nach Kräften zu wirken, und sich auch zu verwenden, daß jene Lehrlinge, welche sich mit Zeugnissen
über den Religionsunterricht und den Besuch der Handelsschule nicht ausweisen würden, weder freigec
lprvchcn werden, noch in der Folgt sich hierorts ct.idliren können.

Handels- und Gewerbekammer fül Krain. Laibach am /» October i652.

li. C Luskin aim • I>r. V. F. filiin.

yrdfibent. ©ecrttar.
3 . 1439. ( l ) ~ " "

Anzeige.
Von den seit neuester Zuit so allgemein beliebten transparent-gemalten Fcnster-

Roiilett€kii . die sieb ebenso durch ihre Klcganx und D a u e r h a f t i g k e i t al« durch
ihre Billigkeit auszeichnen, sind beim Unterzeichneten neue grosse l'arthien, in ganz
or ig ine l l er Manier und in allen Farben gemalt, angekommen.

Mllnrl TrinKer»
Handelsmann in Laibach

3 «384. 3̂)

Kundmachung.
I m Hause 5 ^ Consc. Nr. 66, in der Polana-Vorstadt, sind für die

kommende Georg iM zu vermlethen: 3 große ebenerdige Zimmer sammt
Küche, Speis , V o r - und Weinkeller mit Welngeschirren, Einsatzkeller,
Holzlegen, Dreschboden, Heu- und Waqenschupfe, Obst- und Küchen-
garten, Magazinen, Schüttbodungen und Stallungen.

Ferner werden zur soglelchen Verpachtung entweder auf 3 oder 6
Jahre, entweder thellweise oder uu Ganzen beantragt, die Felder hinter
dem Hausgarten ^>l> Consc. Nr. 68, in der Polana-Vorstadt und ganz
auf der Schießstattaasse, und die große Prula- Wiese.

Dle Pachtliebhaber wollen sich bei der gefertigten Eigenthumerin mel-
den, welche sehr'günstige Bedingungen für die Verpachtung zu stellen
verspricht. ^ ^

Agnes Niditz.

Präsident. Secretär.
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Fünftes Verzeichniß
der durch Abnahme einer entsprechenden Anzahl Lose bisher erfolgten Betheiligungen an der von «Ip. f . k.

aPost. M a j e s t ä t allerhöchst bewilligten g r o ß e n G e l d - L o t t e r i e zur Gründung eines

(Fortsetzung.)

393) Se kaiserl. Hoheit der durchlauchtigste Herr
Grzherzoa, Ra ine r .

366) „ kaiserl. Hoheit der durchlauchtigste Herr
Grzherzog J o h a n n .

359) „ kaiserl. Hoheit der durchlauchtigste Herr
Grzherzog V a r l Fe rd inand .

36«) „ Hoheit der regierende Herzost von Braunschweig .
317) Der hochwürdige Herr Valentin Wiesner , Dechant und Pfar-

rer zu Pillichsdorf in Niedcrö'sterreich.
318) „ hochwürdige Herr Edmund K o m a r o m y , Abt zu Heili-

genkreuz.
319) Se. Hochwohlgeborcn Herr Joseph Mich. Aucco l i , k. k. öster-

reichischer General - Consul zu Patras.
32Ü) Die k. k. priv. N lansko Eisenfabriks-Niederlage zu Wien.
32») Se. Hochwohlgeboren Herr Clemens Eor tes i von A r n a l ,

k. k. Generalmajor.
322) Die löbl. Innung der bürgl. V i n d e r in Wien.
323) „ k. k. priv. Eosmanoser Zitz-, Kattun - und Schafwoll-

waren - Fabrik.
324) Der wohlgeb. Herr Math. W iss t r i l l , bgl. Zimmermeisterin Wien.
325) „ wohlgeb. Herr Ludwig W o t h e , k. k. Hofschauspieler.
32«) Die wohlgeb. Herren IuNsswi r th s t <3omp, bürgl. Han-

delsleute m Linz.
327) Der wohlgeb. Herr Ios. W i m m e r , bgl. Handelsmann in Prcßburg.
328) „ wohlgeb. Herr I . F. Höhrer , bgl. Handelsmann in Her-

mannstadt.
32») Se. Hochwohlgeb. Herr Ios. M a r h e r r , k. k. Sectionsrath.
33N) „ Hochwohlgeb. Herr Graf Hchönburst 'Vnchhai ,« .
331) „ Hochwohlgeb. Herr Alois Silveruö Kromer Ritter von

Äner rode , k. k. Hofrath.
332) „ Hochwohlgeb. Herr Carlo. Scheuchenstuel, k.k. Hofrath.
333) „ Durchlaucht HerrIoh.Adolph Fnrst zu Schwarzenberg,

Herzog zu Krumau, k. k. geh. Rath und Kämmerer.
334) „ Excellenz der hochgeb. Herr Carl Graf B u o l Schauen

steill, k. k. geheimer Rath, Minister dcö Aeußern.
335) „ Excellenz der hochgeb. Herr Johann Graf von E o r o n i n i

E r o n b e r g , k. k. Feldmarschall-Lieutenant, Militär- und
Civil-Gouverneur, dann Landes-Milita'r-Commandant im
Banat und in Serbien.

336) Der löbl. Magistrat zu W e ß p r i m
337) Se. Hochwohlgeb. Herr Carl Freiherr v- Schönstein.
338) „ Hochwohlgeb. Herr Math. P o l l a k , k. k. Generalmajor.
339) „ Hochwohlgeb. Herr Hermann v. B u s » « , k. k. Hofrath.
340) „ Hochwohlgeb. Herr August S c h w i n d , k.k.Hofrath.
34») ,, Excellenz der hochwürdigste Herr Mich. Lewicki , k.k. geh.

Rath, Metropolit von Galizien, Erzbischof der griech.
kathol. Kirche zu Lemberg.

342) „ Hochwohlgeb. Herr Hos. B r u n n o Fluck v. Leidenkron,
k. k. Hofrath.

343) „ Excellenz der hochgeb. Herr Friedrich Freiherr v. B i a n c h i ,
l)u<?» <1l ( '9^ll»n/^, k.k. Feldmarschall-Lieutenant.

3^4) „ Wohlgeb. Herr Alexander v. Busich, Kaufmann in Sissek.
345) „ Wohlgeb. Herr Ioh. Nep. Schmid t , k. k. Bezirksarzt zu

Sissek.
346) Die wohlgeb. Frau Rosalia K h e r n in Sissek.
347) Der wohlgeb. Herr E. M. B. Gerzabek, Kaufmann in Prag.
348) Se. Hochwohlgeb. Herr Natale S e r v i l l o , k. k. österr. General-

Consul in Neapel.
34») „ Durchlaucht Herr Anton Octavian Fürst v. Co l l a l t o ,

k. k. Kammerer.
350) „ Wohlgeb. Hcxr Georg Hi rsch ler , Kaufmann in Agram.
35!) „ Wohlgeb. Herr Jacob Kar re r , Banquier in Venedig.
352) „ Hochwohlgeb. Herr Franz Edl. Puchnowsky , k. k. Sec-

tionsrath.
353) „ Hochwohlgeb. Herr Kolomann v Becke, k. k Sectionsrath.
354) „ Hochwohlgeb. Herr Ignaz I w o l f , k. k. Sectionsrath.

Wien am ! . October 1852.

355) Se. Hochwohlgeb. Herr Heinr. S c h o t t , k. k. Gartendirector
in Schönbrunn.

356) Die wohlgeb. Herren A. J ä g e r st E o m p , bgl. Nürnber-
gerwarenhändler in Wien.

357) Se. Hochwohlgeb. Herr Dr. H u r t e r , k. k. Hofrath.
358) „ Hochwohlgeb. Herr T b p f n e r , k. k. Oberst.
16l) Die löbl. Innung der bgl. Aeugschmiede in Wien.
362) Se. Wohlgeb. Herr Carl K r a f t , k. k. landesbcf. Maschtnen-

Fabriksinhaber.
363) „ Hochwohlgeb. Herr Leop. ilaserer, k. k. Sectionsrath.
364) „ Wohlgeboren Herr Sigm. Lederer, Großhändler.
365) Das wohllöbl. k. k. Steueramt zu B r a u n a u in Böhmen.
367) Se. Wohlgeb. Herr Franz v. G a m m e l in Neuhäusel.
368) Die löbl. Municipalität zu B e r g a m o .
369) Se. Hochwohlgeb. Herr Joseph v. S to f fe r , k. k. Hofrath.
37«) „ Hochwohlgeb. Herr Dr. Demet. von P a s o t t a , Ritter

des königl. griech. Erlöseroroenö.
3N) „ Eminenz Fürst Friedrich zu Schwarzenberft , Cardinal,

Fürst-Erzbischof zu Prag.
372) „ Wohlgeb. Herr Ios. P u l p a n , k. k. Grundentlastungs-

Bezirks-Commissar.
374) „ Excellenz der hochgeb. Herr Edmund Graf v. Hartist»

k. k. außerordentlicher Gesandter zu Kopenhagen.
374) Ihre Durchlaucht Frau Wilhelme Fürstin v. K insky .
375) Die löbl. Gemeinde Leopoldstadt in Wien.
376) Se. Hochwohlgeb. Herr Emanuel W i m m e r , k. k. Hofrath.
377) „ Wohlgeb. Herr Leonh. I . O b er l ind ober, Handelsmann

in Innsbruck.
»7«) „ Wohlgeb. Herren Stanzels W w . st Franz S teh»o ,

Baumwollwaren - Fabrikanten.
37U) „ Hochwohlgeb. Herr Se l l i e r Edl. v. M o r a n s v i l l e .
380) „ Hochwohlgeb. Herr Ign. G l l f te lhard t , k. k. Sectionsrath.
381) „ Durchlaucht Herr Ferdinand Fürst zu Bretzenheim, t. l.

Kämmerer.
382) „ Hochwohlg.Herr Dr.TheobaldNizy, k.k.Generalprocurator.
3»3) Der hochwürdigste Herr Antonio P e t r a n i , Bischof von Parenzo

und Pola.
384) Die löbl. Municipalität zu V remona .
385) „ löbl. Stadtgemeinde zu Neiehenberst.
386) Se. Excellenz der hochgeb. Herr Barthol. Graf v. S tü rmer ,

k. k. wirkl. geh. Ratl^
387) „ Excellenz der hochgeb. Herr Grafv. Kuefste i«, k. k. geheim-

Rath, Gesandter am königl. sächsischen Hofe.
388) Die hochwohlgeb. Herren Reyer N Schl ick, Großhändler in

Trieft.
38») Der hochwürdige Herr Anton K ro t t en tha le r , Pfarrer zu M i

treu in der Iosephstadt.
39U) Se. Hochgeb Herr Wolfgang Fried. Graf v. Zo l l e rn in Znaini«
39») „ Hochwohlgeb. Herr Rudolph Oskar Göde l , k. k. österr. O<"

neral - Consul für Syrien und Palästina.
3!>2) „ Hochwohlgeb. Herr Ioh. Vo l lmaye r , Hof- und Gerichts'

Advocat.
394) ,, Hochwohlgeb. Herr v. Fel luer zu Schwadorf.
395) Die hochgeb Frau Helene Gräfin v. Mniszek.
396) Se. Excellenz der hochwohlgeb. Herr Ferdinand Freiherr v ^NU-

genau, k. k Generalmajor und k k. Gesandter am königl'
schwedischen Hofe.

397) „ Hochwohlgeb. Herr Dr. Seeburfter, k. k. Hofrath, Leibarzt
Sr. Majestät des Kaisers.

398) „ Durchlaucht Herr August Fürst zu Liechtenstein, k. k. M '
jor in der Armee.

399) „ Hochwohlgeb. Herr Ferdinand .HaaS, k. k. österr. General'
Consul in Ianina.

4W) „ Excellenz der hochgeb. Herr Peter Graf v. M o r z i N , k. l'
Feldzeugmeister, Obersthofmeister Sr. kaiserl. Hoheit des E ^
herzog Johann.

(Fortsetzung folgt.)

I m Namen und Auftrage des Gründungs-Comites des Militär. Hospitals zu Carlsb"

D . Zinner st Gomp.
Lose sind zu haben bei Seeder & Cirill in Laibach.


